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Gemeindesportfest 
ESCHEN - Bereits z u m  28. Mal findet vom 
23. bis  25. Mai  das Gemeindesportfest d e r  
Gemeinden Eschen und Mauren statt. Eröff
net  wird das Sportfest im Sportpark a m  
Frei tagnachmit tag mi t  den Schülerwelt-
kampf. Nicht  fehlen dürfen hier natürlich 
die beliebten Lehrerspiele. 

A m  Samstagnachmittag ab 13 Uhr  findet 
da s  Vereins-Fussballiurnicr statt. In den  
Katogerien Herren und Mixed wird d e r  
Meister  erkoren. Ebenfalls a m  Nachmittag 
startet de r  Leichtathlekikwettkartipf, wel
cher  auch als Qualifikation des «ERDGAS-
ATHLETIC-CUP 2003» zählt. Auch  d e r  
Geschicklichkeitsparcours ist im Betrieb, 
d e r  auch a m  Sonntag genützt werden kann..  

D e r  Sonntag wird um 9.30Uhr mi t  einer 
heiligen Messe eröffnet. Das . Thema  des  
Gottesdienst, der  v o m  Gesangverein-Kir-
chenchor Scliaanwald begleitet wird, heisst, 
«Den Siegpreis vor Augen». 

Von. 10. 30 Uhr bis 14 Uhr finden Vorfüh
rungen der  Verschiedenen Vereine statt. Von 
14 bis 15 Uhr finden die Finalläufe u m  den 
schnellsten Sportpürkler/-in statt. U m  15' 
Uhr treten die Gemeinderäte von Eschen 
u n d  Mauren zu einem sportlichen Wett
kampf  an. Z u m  Abschluss um 17 U h r  findet 
das Fussballspiel zwischen USV Eschen-
Mauren 2 gegen Mömlingen statt. - • ' 

Die Gemeinden Eschen und Mauren laden 
alle herzlich ein, diese drei Tage im Spört-
p a r k ^ u  gemessen. 

Mountain Inn Clubbing 

VADUZ - Im Vaduzersaal fand d e r  ers te  
Event des frisch gegründeten «Moose Ver
ein für gesellschaftliche Anlässe» statt. Eine 
Party mit Gefühl fürs-Detail  und e inem 
angenehmen Ambiente. 

Wer an der  Kasse fünfzehn Franken lo
cker machen oder eine der Vorverkaufskar
ten vorlegen konnte, kam zunächst einmal 
in den Genuss  eines leuchtend grünen Will
kommensdrinks, den man, mit Blick auf 
Filme wie lee  Agc oder Matrix, genüsslich 
runterschlürfen konnte. Doch langes Aus
harren lag nicht driri; denn das Foyer lockte 
mit einer grossen Bar, die bunt beleuchtet 
und reich ausgestattet war. Wenn m a n  sich 
dann  für eines der  zahlreichen Getränke enN 
schieden hatte, konnte man sich ganz a u f  d i e  
musikalischen Kunstgriffe von DJ Sulsi ver
lassen. Oder  man entschied sich ganz  ein
fach für die separate.Bar, bei der  man  sich 
den House-Rythmen hingeben konnte. I m  
Grossen und Ganzen also ein guter Anfang 
für die «Party-elche»! Was werden sie wohl 
in  Zukunft  zu bieten haben? 

Webdesign für Vereine 
TRIESEN - Der  erste Schritt ins Internet -
o b  privat, für den Verein oder das Unterneh
men.  Mit diesem Kurs ist man  in d e r L a g e  
einfache Homepages selbst zu erstellen. 
Themenschwerpunkte:  Web-Organisation; 
Überblick über HTML-Tags; Links u n d  Ver-
weise; Bilder, Hintergründe, Animationen; 
Arbeiten mit  einfachen HTML-Editoren.  
D e r  Kurs 458 unter der  Leitung von Rend 
Zierler beginnt a m  Dienstag, 2.0. Mai  u m  i 8  
U h r  i m  Inform College in Triesen. Anmel
dung  und  Auskunft  bei der  Erwachsenenbil
dung  Stein-Egerta in Schaan, Tel. 232-48 22 
oder per  E-Mail:  info@stein-egerta.li. (Eing.) 

Für andere da sein 
Söroptimist International, Club Vaduz in festlichem Rahmen gegründet 

VADUZ - In würdigem Rahmen 
wurde d e r  Club Soroptlmlst 
International, Club Vaduz am 
Samstag a u s  der Taufe geho
ben. Gäste a u s  verschiedenen 
Ländern, unter ihnen auch Lan
desfürstin Marie, erwiesen 
dem jüngsteri Mitglied in der  
weltumspannenden Organisa
tion die Ehre. 
Mit bewegenden Worten brachte 
Landesfürstin Marie die Anliegen 
d e r  Soropt imist innen a u f  den.  
Punkt: «Seid Lichter in dieser Welt, 
seid für andere da, beobachtet auf
merksam, was  u m  euch herum vor^ . 
geht, denn e s  gibt auch in Industrie
ländern Not, wenn nicht materielle, 
dann seelische.» Eine ganze Reihe 
Gratnlantinnen brachte dein neu 
gegründeten Club  Glückwünsche 
aus aller Welt. Popi Athanässiou, 
Governor de r  Union Griechenland, 
welche auch die Charterurkunde 
überreichte, die neu gewählte Födc-
rationspräsidentin Heidrun Konrad 
aus Österreich,  Edith Schlaffer,  
Wien, als Vertreterin von Frauen 
ohne Grenzen und E m m a  Brugnoli, 

. SI Club-Bcllinzona und gleichzeitig 
Vertreterin von Unifcm, u m  nur  
einige zu erwähnen. 

Die eigentliche Gründungsfeier 
in der  Fachhochschule w a r  eine" 
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20  Frauen, die entweder in Liechtenstein wohnen oder  ärbelten und in ganz  verschiedenen Berufen an  verant
wor tungsvol len  Positionen tätig sind, bilden den  neu  gegründeten Club Soroptlmlst International, Club Vaduz. 

zwei Stunden dauernde, sehr  bewe
gende Zeremonie, bei d e r  d ie  Club-, 
patin He lga  Hämmer te  v o m  SI 
Club Brcgcnz j ede  Frau des  neu 
gegründeten  Clubs  mi t  ihrem,  
j ewe i l igen  Potenzial u n d  ihrer  
Kompetenz  vorstellte. A u c h  de r  
Grundgedanke des Soroptimismüs 
wurde deutlich, s tammen doch die 
Frauen des  neuen Clubs a u s  sieben 
verschiedenen Ländern. 

Soroptimist International ist eine 

weltweite Vereinigung berufstäti
ger  Frauen, welche in verantwor
tungsvollen Positionen stehen und  
ihren Beitrag dazu leisten wollen, 
die Stellung de r  Frauen und Mäd
chen in de r  Welt zu verbessern: 
«Wir wollen den  Frauen, die sonst 
nicht gehört werden, eine St imme 
geben und  unseren Beitrag zu mehr  
Gerechtigkeit a u f  der'Welt leisten», 
so die klare Botschaft d e r  Födera--
tionsprilsidentin Heidrün Konrad. 

D e r  SI, Club Vaduz besieht aus 
20 berufstätigen Frauen, Präsiden
tin und Initiantin- des  Clubs  ist 
Mon ika  Stücjer, Vaduz. Berei ts  
beim Start kann der  neue Service
c lub  drei verschiedene Projekte  
vorweisen. S o  wird behinderten 
Sportlern geholfen, E s  wird ein 
Projekt  i m  K a m p f  gegen  A i d s  
unterstützt und  de r  Club engagiert 
sich für die Aus- und Weiterbil
dung von Mädchen i n  Mali, (adi) 

Männerchor ist tot - es lebe der Männerchor 
Der MGV Balzers präsentiert sich unter einem neuem Chorleiter 

Daniel A. Vitek (neuer Chorleiter) ha t  locker und humorvoll durch d a s  Programm geführt. 

BALZERS - Die gewiss ruhmrei
che Geschichte des  MGV Bal
zers  i s t  typisch für  die 
Geschichte der  Männerchöre 
schlechthin. Die Strömungen 
der  letzten Jahre sind Teile 
einer kulturgeschichtlichen 
Entwicklung, der  sich, bewusst 
oder unbewusst, die Männer
chöre auf ihre Weise entgegen
stellten. 
Dabei haben sie alle mit den glei
chen Problemen z u  kämpfen. Das 
sind Probleme, die gewisse Pessi
misten dazu verleitet haben den 
Männerchor für tot, bezw. sterbend 
zu erklären. Mitgl iederschwund,  
Nachwuchsproblcme, Identität und 
Darstellüngsneurosen. Dabei zeigt 
der Blick über  den Zaun des Nach
barn, dass diese totgesagte Spezies 
kräftige u n d  hoffnungsvolle 
Lebenszeichen von sich gibtr Dazu 
ist es  aber vor allen Dingen notwen
dig, den  Zaun  des Nachbarn nicht 
als das Ende der  Welt zu sehen. -

Das Programm 
Ein neuer  Chorleiter, Daniel A ,  

Vitek, hat nun die musikalische 
Leitung des M G V  übernommen.... 
E r  hat locker und  humorvoll durch 
das Programm geführt. D a s  wird 
hoffentlich die Zeit des  Interims 
beenden. Das Programm des Frilh-
lingskonzertes, das a m  vergange
nen  Samstag  i m  Gemeindesaa l  
Balzers traditionell geboten wurde,  
kann in seinen Ansätzen durchaus 
als ein hoffnungsvolles Beginnen be
zeichnet Werden. Das  s o  genannte , 
«klassische Männerlied» wurde aufr 
gelockert durch eine musikalische ; 
Persiflage und führte z u  beliebten 
und bekannten Evergreens. 

Unterstützt wurde das  Programm 
von d e n  Balzner Singbuben, sorg
s a m  geführt  Von ^Regula 
Gschwend, die den zweiten- Tei l  
des Programmen mit  eben  solchen 
Beliebigkeiten eröffneten.  D i e  
behutsame Begleitung durch  T h o 
mas Nipp a m  Klavier War de r  klei
nen Schar  eine wertvolle Hilfe. 

Es  mögen die Begrüssungsworte 
des  Präsidenten Kar l  Fr ick 
pogrammatisch gewesen sein. I n  
bewährter Qualität gute  Unterhal

tung zu bieten. W i r  wollen, gemes-; 
sen  a n  .diesem Tatbestand d e s  
neuen Dirigenten, nicht d ie  neuen 
Besen bemühen. In e inem Ncube^ 
ginn liegt neues Höffen. .Denn d i e s  
hat  d e r  Bl ick zurrt Nachbarn  
gelehrt. Es  ist einzig und  alleine d i e  
Persönlichkeit des  'Dirigenten, de r  
das Wollen und  Können eines  Cho
res bestimmt. Nach  so kurzer Zei t  
kann ein neuer Dirigent nicht unan
fechtbare Leistungen bieten. De r  
Männerchor ist als Organismus ein 
sensibles Gebilde*, das a u f  derartige 
Veränderungen s e h r .  empfindl ich 
reagiert. Und doch lässt d e r  Ges ta l - '  
tungswil le  e rkennen,  dass  d e r  
Stimmäüsgleich, die Vokalisation, 
der  dynamische Ablauf  u n d  selbst 
die agogisehen;Feinheiten Beach
tung gefunden haben. -Wer freilich 
allzu sehr  darauf  schielt, was  das  
Publikum gerne möchte,  wird  den  
Anforderungen einer  zeitgemässen 
Kulturverantwortung nicht  stand-, 
halten können. ~ 

Bining 
25 Jahre  singt Remigius H ä m 

merle im Männerchor und wurde  
nach e iner  launigen. Laudatio mi t  
der  Ehrenmitgliedsch'aft geehrt.  

Gemeinsam mit  den  Singbuben 
würde das  Konzert zu e inem freu
dig beklatschten und wohlgefällig 
aufgenommenem Ende  gebracht. 

- (F.N.) 
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